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Einführung
Pfarrer Michael Trockel

(Foto) wird am heutigen Sonn-
tag in die 3. kreiskirchliche
Pfarrstelle ,,Erteilung von Reli-
gionsunterricht an Berufskol-
legs" eingeführt. Er erteilt seit
Beginn des Schuljahres
2006 | 2007 Religionsunterricht
am Herner Berufskolleg für
Wirtschaft und Venvaltung
und am Berufskolleg Castrop-
Rauxel. Zuvor arbeitete Mi-
chael Trockel von 2003 bis
2006 als Gemeindepfarrer in
der Evangelischen Luther-Kir-
chengemeinde in Herne-Süd.

Eishockey
Nach einem überragenden

7:3-Erfolg in Neuss bleiben die
Herner Blizzards Spitzenreiter
in der Aufstiegsrunde, lesen
Sie mehr auf Seite 23.

Azubi
Immer noch aktuell ist unse-

re Aktion ,,HSDSA" - Herne
sucht den Super-Azubi, und
zu'ar für den Bereich Metall-
bau. Bis llitte Februar können
sich Schulabgänger beweöen,
die für dieses fabn einen Aus-
bildungsplatz suehen. Unter
www.metallbau-pieper.de gibt
es nähere Informationen zum
Ausbildungsbetrieb und zum
Beruf sowie die Möglichkeit
zur Kontaktaufnahme. Grund-
voraussetzungen ftir lnteres-
senren sind technisches Inter-
esse und Verständnis sowie in
diesem speziellen Fall die Be-
reitschaft, von den Sonntags-
nachrichten redaktionell be-
gleitet zu werden.

Boot 2007
Es ist wieder soweit: Die

Boot 2007 in Düsseldorf hat ih-
re Pforten geöffnet. Seit ge-
stern können Wassersportfans,
Freunde luxuriöser Rie-
senyachten, Segler, Taucher,
Ansler  t tnd Kqnrr fen l rnr {  . t to .

,,Tote und Scür,crrrrtctae hat
es zum Glück kec gqröen, al-
lerdings ging es ba m Unfall
im Bereich Gyscrüc4:,llegdebur-
ger Straße nur um rcdge Tnnti-
meter, als einBaum umfrcl undein
Auto unter sich begub-. so Uwe
Windener von der Einsatzpla-
nung. Des Weiteren verletzte sich
ein Helfer der Frei*illigen Feuer-
wehr bei einem Einsau am Auge.

Dass es zu keinen weiteren Per-
sonenschäden gekommen ist,
ftihrte Michael Benninghoff auf
das umsichtige Verhalten der Be-
völkerung zurück. ,,Es gab so gut
wie keine Gaffer und die Men-
schen sind den Anweisungen ge-
folgr und haben sich nicht unnötig
in Gefahr begeben."

In der Herner Berufsfeuerwehr
war man auf den Sturm gut vorbe-
reitet und hane die Zahl der Mit-
arbeiter in der Leitstelle zum
Nachminag hin verdoppelt. Zu-
dem klappte die Koordination mit
den anderen Organisationen wie
dem TIIW, der Polizei und den
Freiwilligen Feuerwehren sehr

gut. Sachschädengabes am Don-
nerstag reichlich, insbesondere
umgefallene Bäume beschäfugen
die Feuerwehren und d.s THW
reichlich. ,,Drehleitern. Schutz-
helme, winddichte Jacken und
Motorsägen waren unsere wich-
tigsten Werkzeuge", erkläirte
Michael Benninghoff und erganz-
te: ,,Von Stromausf?illen oder
Übernutungen blieben wir zum
Glück verschont."

Während es nach Aussage der
Feuerwehr in Sodingen ein regel-
rechtes Sturmloch gab, kam es im
Eanzen Rest von Herne sowie in
Wanne-Eickel flächendeckend zu
immer gleichen Bildern.

,Jn der Ausfahrt Herne-Wanne
derA42 in Richtung Dortmund lag
ein umgesttirzter Baum. Auf der
Hauptstraße in Höhe der Röhling-
hauser Straße war ein Baum gegen
ein Haus gefallen und auf der Dor-
neburger Straße in der Nähe der
Kurhausstraße drohten Bäume
rrmzuslürzen. so dass kurzfristig
sogudic Anwohnerdas Haus ver-
lassen mussten. Zahlreiche Ober-

bitungen unden beschädigt und
übcrall in der Stadt flogenZiegel
(sogar vom Rathausdach in Her-
ne-Mine!) und knickten Satelli-
tenschüsseln sowie Antennen
um"; fasste Michael Benninghoff
die,,Highlights" der Negativnach-
richten ftir die Presse zus€un:
men.

Meinolf Nowak, Dezernent für
Öffentliche Ordnung und d.ie Feu-
erwehrenbedankte sich im Namen
aller bei den Hilfsorganisationen,
die dank der guten Zusammenar-
beit einen z\r ar stressigen, aber
weitestgehend reibungslosen Ab-
lauf ermöglichten: ,,TTf'\ry', die
Feuerwehreru Malteser, ASB,
DRK und nicht zuleut die Polizei
haben dafür gesorgt, dass die
ganze Angelegenheit aus meiner
Sicht recht positiv ausgegaxgen
ist.

Troudem hat Kyrill gezeigt,
dass die Lritstelle der Herner Be-
rufsfeuerwehr ein neues Konzept
braucht und die Zahl der Plätze in
der lritstelle dauerhaft von 3'auf
5 erhöht werden sollte." stark
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